Genesis – Teil 1
Die Bibel ist einzigartig, auch weil sie aus der Sicht Gottes geschrieben ist. 

Bedeutung
Genesis ist der erste Band der fünf Mosebücher. Wie die fünf Finger einer Hand gehören sie untrennbar zusammen. Und so wie der Daumen etwas anders aussieht und eine besonders wichtige Bedeutung hat, so ist der erste Band der Mosebücher grundlegend wichtig für das Verständnis der weiteren vier Bücher bzw. der gesamten Bibelbibliothek.

Das Genesis Buch ist unverzichtbar! Ohne die ersten Kapitel von Genesis würde der Rest der Bibel wenig Sinn ergeben.
Im ersten Buch Mose beginnen die Fäden der Menschheitsgeschichte und der Heilsgeschichte

Gottes. Hier finden wir grundlegende Antworten auf die Frage nach dem Woher und dem Wohin, der Herkunft, Bestimmung und der Zukunft des Menschen. Das Thema der gesamten Bibel ist die Erlösung des Menschen und im Buch Genesis wird deutlich, warum der Mensch Erlösung braucht und wie Gott sein Erlösungsprogramm startet.

Genesis wird im NT über 60 Mal zitiert und wer das NT verstehen will, muss auch das Buch Genesis kennen. 
Der Teufel hasst am meisten die zwei Bücher in der Bibel, die seinen Eingang und seinen unwürdigen Abgang beschreiben: Genesis und Offenbarung. Darum hat er alles daran gesetzt, dass Genesis als ein Märchen gesehen wird und die Offenbarung als ein Buch, das schwer zu verstehen ist.
Warum? Wenn der Mensch seine Herkunft und seine Zukunft erkennt, dann wird er in der Gegenwart anders leben. Das weiß Satan. Zum anderen zeigt das erste Buch Mose, wer den Sturz Satans herbeiführt und die Offenbarung nennt uns weitere Einzelheiten darüber, wie er herbeigeführt wird. Genesis und Offenbarung haben viele Entsprechungen.
Genesis ist nicht nur das erste Buch, sondern es ist ein Grundlagebuch für die ganze Bibel. Die meisten, wenn nicht alle biblischen Wahrheiten sind hier enthalten. 
Im Genesis erfahren wir, dass von allen Nationen, Israel das von Gott erwählte Volk ist. Von allen Nationen wird Israel als Volk Gottes ausgewählt. Dies ist ein Thema, das durch die Bibel bis zur allerletzten Seite führt. Die Bedeutung der Genesis wird bestätigt, wenn wir uns fragen, wie die Bibel aussehen würde, wenn sie stattdessen mit Exodus beginnt. Nur wenn wir Genesis lesen, verstehen wir die Bedeutung dieser Sklaven in Ägypten als Nachkommen Abrahams. Gott hatte einen Bund mit Abraham geschlossen und versprochen, dass alle Nationen durch seine Linie gesegnet würden. Wenn wir das wissen, können wir erkennen, warum Gottes Plan mit diesen Sklaven von so enorm wichtig ist.
Anfänge
Der hebräische Titel für dieses Buch lautet einfach "Im Anfang". Die hebräischen Schriften hatten die Form von zusammengerollten Schriftrollen, und der Name jedes Buches war das erste Wort oder die ersten Worte, die oben auf der Schriftrolle geschrieben waren und für jeden sichtbar war, der herausfinden wollte, welches Buch es war.
Die Überschrift „Genesis“ stammt aus der Septuaginta (ca. 250 v.Chr.) und bedeutet Entstehung, Ursprung, Anfang oder Geburt. Sie stimmt mit der hebräischen Überschrift „Im Anfang“ überein.
Genesis ist das Buch der Anfänge und somit wie eine Einführung in die gesamte Bibel, bzw. in die gesamte Geschichte Gottes mit dem Menschen. 
Die Anfänge sind wichtig. Wenn die Grundmauern eines Hauses schief sind, wird das ganze Haus krumm. Beim Erforschen irgendeines Themas ist es immer besonders wichtig, die Anfänge zu kennen, um die weitere Entwicklung zu verstehen.
	Anfänge im Buch Genesis

	
	

	Anfang des Universums
	1,1 – 2,3

	Anfang der Erde
	1,1 – 2,3

	Anfang der Menschheit
	2,4-25

	Anfang der Ehe
	2,4-25

	Anfang der Sünde
	3,1-7

	Anfang des Todes / des Bösen
	3,1-7

	Anfang der Erlösung
	3,8-24

	Anfang der Familie
	4,1-15

	Anfang der Zivilisation
	4,16-9,29

	Anfang der Nationen (Völker)
	10,1-32

	Anfang der Sprachen
	11,1-9

	Anfang des Volkes Gottes
	12,1ff


Wer ist der Autor?

Sowohl die jüdische Überlieferung als auch die erste Gemeinde sahen als Verfasser des Buches Genesis eindeutig Mose (vgl. Apg 7,37). Auch Jesus redet von den Schriften des Mose (Joh 5,46-47; Luk 24,27 u.a.).

Die zur Abfassung nötige Information erhielt Mose auf dreierlei Arten:
· Seine Ausbildung am ägyptischen Hof eröffneten ihm Zugang zum gesammelten Geschichtswissen seiner Zeit, sei es in Form schriftlicher Quellen oder mündlicher Traditionen (Geschichte Israels), und versetzte ihn in die Lage, ein solches Geschichtswerk zu schaffen.

· Als Augenzeuge des Auszugs und der Wüstenwanderung kannte er den weitaus größten Teil des Inhalts des Pentateuchs aus eigener Anschauung.

· Durch direkte Offenbarung Gottes (Schöpfungsbericht). Wie Johannes die Offenbarung erhielt oder Paulus „sein“ Evangelium.
Den Bericht über Moses Tod hat vermutlich Josua verfasst und Moses Aufzeichnungen ergänzt.
Praxis / Umsetzung ( Ein täglicher Termin mit Gott
“Und sie hörten die Stimme Gottes des HERRN, der im Garten wandelte, als der Tag kühl war; und der Mensch und seine Frau versteckten sich vor dem Angesicht Gottes des HERRN hinter den Bäumen des Gartens.” (Gen 3,8)
· Setze einen täglichen Termin mit Gott! (Setze einen täglichen Termin mit Gott fest!)

· Sei bereit, Dinge beiseite zu stellen! (Z.B. Fernsehen, Handy, zwanglose Telefongespräche)

· Wann ist die beste Zeit für dich, für einen Termin mit Gott? Morgens? Abends?

· Inwieweit hilft dir unsere Church App und unsere Webseite?

